
 

Die Münchner Spitfire’s lassen’s krachen 

Samstag, 19. und Sonntag, 20. Juli 2025 

Wir besuchen den „ Hangar 7 „ in Salzburg 

 

 

 

 

https://www.hangar-7.com/de/


Wir treffen uns um 9.30 Uhr in Keferloh. Abfahrt ist dann um 10.00 Uhr  
Über Landstraßen und verschlungene Nebenstrecken fahren wir bis kurz vor Salzburg 

und stärken uns unterwegs mit einem zünftigen „Landfrühstück“. 

 

Der Hangar 7 an der Ostseite des Flughafens Salzburg ist ein multifunktionelles 

Gebäude, das eine Sammlung historischer Flugzeuge, Helikopter und Formel-1- 

Rennwagen des am 22. Oktober 2022 verstorbenen Unternehmers Dietrich Mateschitz 

beherbergt. Das Stahlgerippe trägt durchgängig eine Hülle aus klarem Glas. 

Bei freiem Eintritt zieht das Gebäude jährlich mehr als 200.000 Besucher an.  

 

 

Der Hangar-7 dient als Bühne für unterschiedliche Veranstaltungen. Neben Musik- und 

Kunstveranstaltungen dient er ebenso als Veranstaltungsort für TV-Formate von 

Servus TV, wie beispielsweise Sport und Talk und kann auch für private 

Veranstaltungen gemietet werden. 

 

https://www.hangar-7.com/de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Servus_TV
https://de.wikipedia.org/wiki/Sport_und_Talk_aus_dem_Hangar-7


 

 

Eine Douglas DC-6B ist das größte Exponat des Museums und zugleich das größte 

Flugzeug der Flying Bulls. Es ist die ehemalige Präsidentenmaschine des 

jugoslawischen Marschalls und späterem Staatspräsidenten Tito. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Douglas_DC-6B
https://de.wikipedia.org/wiki/Marschall
https://de.wikipedia.org/wiki/Josip_Broz_Tito


Unter den vielen Flugzeug- und Autoexponaten sehen wir: 

Die Weltmeisterautos von Sebastian Vettel und Mark Webber 

- Das Motorrad KTM 450 Rallye Cyril Despros als 5-fachen Rallye Dakar Sieger 

- Die Formel 1-Boliden von 

o Red Bull Racing 

o Scuderia Toro Rosso 

o Sauber Petronas 

Felix Baumgartner überquert den Ärmelkanal. Felix Baumgartner hat es geschafft, den 

Ärmelkanal ohne jeden externen Antrieb zu überqueren. Um genau 06:08 Uhr französischer 

Ortszeit und einer Temperatur von minus 42 Grad Celsius sprang Felix aus dem Rumpfende 

eines Skyvan. Ausgestattet mit einem Kohlefaser-Flügel mit einer Spannweite von 1,8 Meter 

sprang er aus einer Höhe von 9.800 Meter über Dover ab und flog im freien Fall 36 km nach 

Calais, wobei er eine Höchstgeschwindigkeit von 360 km/h erzielte. Nach einer Zeit von 6,22 

Minuten in der Luft, öffnete er seinen Fallschirm in einer Höhe von 1.200 Metern Höhe und 

landete wie geplant am Cap Blanc-Nez in der Nähe von Calais.  

Wir bestaunen den dazu benutzten KOHLEFASER-FLÜGEL mit 1.80 Meter Spannweite.  



 

Die Druckkapsel und das gesamte Zubehör von Felix Baumgartners 

„Stratosphärensprung 2012“ aus 39.000 Metern und mit 36.000 Metern der tiefste 

freie Fall ist derzeit ausgeliehen an das Verkehrshaus Luzern. 

  
 

Nach diesen unendlich vielen und anstrengenden Eindrücken mit Super-Turboladern 

und irren PS-Zahlen besinnen wir uns wieder auf normale Fortbewegung und machen 

uns mit unseren english cars auf den Weg in Richtung unserer gebuchten Unterkunft.  

(Kosten Einzelzimmer 70,- und Doppelzimmer 100,- Euro – jeweils mit Frühstück) 

Sonntag, 20. Juli 2025 

Nach hoffentlich gutem Schlaf ausgeruht geht es nach dem Frühstück zeitig los. Wir 

fahren – nur bei schönem Wetter - die „Rossfeld-Panoramastraße“ . Ein Muß für alle 

Oldies (und hier meine ich die Autos und nicht die Fahrer) Liebhaber und Genießer 

dieser atemberaubenden Landschaft.  

Danach führt uns unser weiterer Weg dann Richtung Tatzelwurm.  

Irgendwo müssen wir uns ja mal wieder stärken.  

Weiter dann über Miesbach nach Weyarn zur eigenständigen individuellen Heimreise.   

https://www.rossfeldpanoramastrasse.de/

